
KWB Neuheiten 2008
Richtungsweisend ökologisch heizen

KWB Multifire Pellet- und Hackgutheizung 15-100 kW
• Brennererweiterung KWB MultiFlex

Ihr Nutzen:
• �Flexibilität in der Brennstoffwahl 

hilft Kosten sparen
• �Minimaler Betreuungsaufwand bei  

maximalem Komfort
• �Höchste Lebensdauer und Zuver

lässigkeit geben Sicherheit

• KWB Saugfördersystem

Ihr Nutzen:
• �Flexibilität bei der Pla-

nung ihres Heiz- und  
Brennstofflager-
raumes

• �Eine kostengünstige 
Pelletfördertechnik für  
Gewerbekunden auch 
im größeren Leis-
tungsbereich  
(bis 100 kW)

• �Für jede bauliche 
Situation die optimale 
Lösung

Typ USV D mit Pelletsrührwerk Plus und Pelletknickschnecke (15-100 kW)

Massivdecke F90

Prallschutzmatte

Holzbretter

Blindboden empfohlen

Mauerdurchbruch 30 cm × 30 cm
(nach Montage wieder verschließen 
– Kanal schalltechnisch entkoppelt)

Heizraum
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Be- und Entlüftung mind. 400 cm² Pellet-Lagerraum

Kamin-Zugang 
mind. 60 cm

NOT-AUS-Schalter

Feuerlöscher

(Blindboden Schacht)

Einblasstutzen

Absaugstutzen

Kamindurchmesser und Rauchrohr-Ausführung lt.  
"Tabelle Tech. Daten" Energiesparzugregler  15 cm
mit Explosionsklappe
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Ihr Nutzen:
• �Kein Schrägboden 

erforderlich
• �Maximale Lager-

raumausnutzung
• �Geringster Planungs-

aufwand und  
einfachste Montage 
für den Handwerker

Bitte wenden - es geht weiter!



KWB Biomasseheizungen
Industriestraße 235, A-8321 St. Margarethen an der Raab

Tel. +43 (0) 3115 6116-0, Fax DW 4
office@kwb.at, www.kwb.at

Typ USV GS mit Pelletsförderschnecke und Saugförderung (40-100 kW)

Typ USV GS mit Pelletsrührwerk Plus und Saugförderung (40-100 kW)

Ausführung lt. Techn. Daten
Kamindurchmesser  20 cm
Rauchrohr  20 cm
Energiesparzugregler  20 cm 
mit Explosionsklappe

Massivdecke F90

mind. 30

Heizraum

Massivdecke F90

Holzbretter
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Bohrung  70 cm
Brandschutzmanschette

Massivdecke F90Prallschutzmatte
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mind. 100
„Stufe“

Transportschlauch 
max. Länge 25 m

Schrägboden

Saugschnecke

Mauerdurchbruch 35x35 (nach Montage 
verschließen – Kanal schallentkoppelt)

F90 nach ÖNORM B 3800, REI90 nach ÖNORM EN 13501 
T30 nach ÖNORM B 3800, EI2 30-C nach ÖNORM EN 13501
G30 nach ÖNORM B 3800, E30 nach ÖNORM EN 13501
Alle Maße in cm

Holzbretter

Bohrung  70 cm
Brandschutzmanschette

Massivdecke F90 Massivdecke F90
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(Blindboden empfohlen)

Kamindurchmesser und Rauchrohr-Ausführung lt.  
"Tabelle Tech. Daten" Energiesparzugregler  15 cm
mit Explosionsklappe

NOT-AUS-Schalter

Feuerlöscher

Einblasstutzen

Absaugstutzen

Pellet-Lagerraum

(Blindboden Schacht)

Mauerdurchbruch 35 cm×35 cm
(nach Montage wieder verschließen 
– Kanal schalltechnisch entkoppelt)

Be- und Entlüftung 
mind. 400 cm²

Heizraum


